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See the notice on TED website

707457-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Planungsleistungen im Bauwesen – Los 1 - Sanierung Halle 14 und 15 - 
Objektplanung, LP 1 bis 5 HOAI (2 Lose)
OJ S 224/2023 21/11/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Messe Berlin GmbH
E-Mail: EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Los 1 - Sanierung Halle 14 und 15 - Objektplanung, LP 1 bis 5 HOAI (2 Lose)
Beschreibung: Los 1 - Sanierung Halle 14 und 15 - Objektplanung, LP 1 bis 5 HOAI
Kennung des Verfahrens: fa2eac1d-584e-4a7f-9261-eccd5b18b767
Interne Kennung: CP1-2023-0045
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 14055
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Der Start des Vergabeverfahrens erfolgt unter Vorbehalt der 
Bewilligung der Haushaltsmittel 2024/25. Die Teilnahmeantragsunterlagen müssen vom Bieter 
unter der dem Los zugeordneten Vergabenummer entweder CP1-2023-0045 (Los 1: 
Objektplanung) oder CP1-2023-0046 (Los 2: Fachplanung TGA) im AI BIETERCOCKPIT für 
jedes Los, für dass sich der Bieter bewirbt, separat eingereicht werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/707457-2023
mailto:EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
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Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: siehe 
Ausschreibungsbedingungen, Auswahlkriterien, Eignung zur Berufsausübung

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Los 1 - Sanierung Halle 14 und 15 - Objektplanung, LP 1 bis 5 HOAI (2 Lose)
Beschreibung: Die Messe Berlin ist eine der besucherstärksten Messegesellschaften in 
Deutschland. Auf dem Berliner Messegelände befinden sich 27 Messehallen mit rund 190.000 
m² Hallen-/Ausstellungsfläche. Die Hallen sind miteinander verbunden und es ist möglich, 
mehrere Hallen für bestimmte Veranstaltungen - abhängig von der Größe - 
zusammenzufassen. Die Messe Berlin hat mit der Sanierung der Hallen des 
Funkturminnenrings nach der baulichen Fertigstellung des hub27 im Jahr 2019 begonnen. Die 
Hallen 14 und 15 sind durch einen mittig angeordneten Foyer-/Eingangsbereich verbunden. 
Der Hallenkomplex ist über ein Brückenbauwerk mit dem ICC Berlin verbunden. Mit der unter 
Denkmalschutzstellung des ICC wurde auch der Hallenkomplex 14/15 unter Denkmalschutz 
gestellt. Die Messehallen 14 und 15 befinden sich im Nordosten des Messegeländes und 
bilden mit den Messehallen 12 bis 17 und 11 sowie dem kleinen und großen Stern einen 
funktionalen Gebäudering. In vorgelagerten Projekten erfolgten die Vollsanierungen der Hallen 
12, 13 und 16. Derzeit erfolgt neben vereinzelten Restleistungen in der Halle 12 seit 10/2023 
die Sanierung der ältesten Halle auf dem Messegelände unterm Funkturm, der Halle 17. 
Aufgrund des Gebäudealters der Hallen 14 und 15, sind Sanierungsarbeiten sowohl am 
Baukörper als auch an der Technischen Gebäudeausrüstung erforderlich. Die technischen 
Anlagen sollen nach der Sanierung den heute üblichen Standards entsprechen. Bei der 
Sanierung der Hallen 14 und 15 müssen darüber hinaus die Anforderungen an den 
Brandschutz unter Berücksichtigung aktueller baurechtlicher Vorgaben und Normen erfüllt 
werden. Die Messe Berlin führt hierzu aktuell eine Machbarkeitsuntersuchung durch, um den 
tatsächlichen Umfang der Planungsleistungen zu präzisieren. In der Ausschreibung werden 
die erforderlichen Planungsleistungen für die Sanierung der Hallen 14 und 15 angefragt (LP 1 
bis 5 nach HOAI). Zunächst sind - aufbauend auf der Machbarkeitsuntersuchung - die HOAI-
Leistungsphasen 1 und 2 vollständig als Planungsprozess zu bearbeiten. Aufbauend auf den 
Ergebnissen der Leistungsphase 2 soll dann die Leistungsphase 3 erbracht werden. In der 
Leistungsphase 4, der Genehmigungsplanung, sind durch den AN alle erforderlichen 
baurechtlichen und denkmalschutzrechtlichen Genehmigungen einzuholen bzw. dem 
Objektplaner zuzuarbeiten. Ein Schwerpunkt liegt auf der Abstimmung der Sanierungsarbeiten 
zu evtl. Denkmalschutzauflagen mit dem Land Berlin. Ein zweiter Schwerpunkt der 
Leistungsphase 4 ist das Stellen eines Bauantrages, abgestimmt auf den Sanierungsumfang 
und den BrandSchutzNachweis. Das Erstellen des Brandschutznachweises ist nicht 
Bestandteil der Leistung. Bei der Erstellung der Ausführungsplanung ist zu beachten, dass die 
Sanierungsarbeiten an den Hallen 14 und 15 aller Wahrscheinlichkeit nach nicht in einem 
zusammenhängenden Zeitfenster erfolgen können. Die Sanierungsarbeiten müssen zur 
Sicherstellung von Veranstaltungen unterbrochen und Provisorien für den 
Veranstaltungsbetrieb geschaffen werden. Diese Provisorien, Um- und Rückbauten für den 
Weiterbetrieb der technischen Anlagen und die Sicherstellung von Veranstaltungen sind 
entsprechend im Planungsprozess zu berücksichtigen. Auch gilt es den Planungsprozess so 
zu strukturieren, dass alle erforderlichen Planunterlagen für eine spätere Ausschreibung und 
Vergabe, der für die einzelnen Bauzeitfester angedachten Sanierungsarbeiten vorliegen, um 
den im Projektteam vorabgestimmten Terminplan umsetzten zu können. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte der jeweiligen Projektinformation.
Interne Kennung: LOT-0000
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 14055
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Will sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung 
auf andere Unternehmen stützen (Eignungsleihe), muss er durch Vorlage entsprechender 
Verpflichtungserklärungen den Nachweis führen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten zur 
Verfügung stehen werden. Zudem müssen die Nachweise und Erklärungen für alle 
Unternehmen eingereicht werden, auf die sich der Bewerber zum Nachweis seiner Eignung 
stützen will. Im Falle einer Bewerbergemeinschaft sind die Nachweise und Erklärungen, falls 
sie nicht für die Bewerbergemeinschaft als solche abgegeben werden können, für die 
einzelnen Mitglieder der Bewerbergemeinschaft separat abzugeben. Nachweise und 
Erklärungen, die mit dem Teilnahmeantrag einzureichen sind: - Wenn zutreffend: Nachweis 
über die Eintragung im Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes der 
Gemeinschaft oder des Vertragsstaates des EWR-Abkommens durch Vorlage eines 
Registerauszugs (nicht älter als 6 Monate); bei Unternehmen in der Rechtsform der GmbH & 
Co. KG zusätzlich auch für die GmbH (Komplementär) - Eigenerklärung, dass keine 
Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 und 124 GWB vorliegen (vgl. Formblatt EigErkl) - 
Erklärungen zu Mindestlohn, Tariftreue und Sozialversicherungen, 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Sozialkasse(n), der Berufsgenossenschaft(en) und 
des Finanzamtes (vgl. Formblatt TarifErkl) - Eigenerklärung, dass sich der Bewerber darüber 
bewusst ist, dass wissentlich falsche Angaben in Bezug auf die Ausschlussgründe, die 
technische und berufliche sowie die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit den 
Ausschluss aus der Lieferantenliste der Messe Berlin und die Meldung an das 
Korruptionsregister Berlin zur Folge haben kann (vgl. Formblatt EigErkl)

Kriterium: 
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Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Nachweis des Gesamtumsatzes sowie gemäß § 45 
Abs. 1 Nr. 1 VgV des Gesamtumsatzes für Planungsleistungen nach DIN 276 in KG 300 bzw. 
400; beachten Sie die vorgegebenen Mindestumsätze in der jeweiligen Projektinformation (vgl. 
Formblatt BewSA) - Erklärungen zu § 45 Abs. 4 Nr. 3 bis 4 VgV (Umsatz) und § 46 Abs. 3 Nr. 
8 VgV (Beschäftigtenzahl) (vgl. Formblatt BewSA) - Nachweis einer bestehenden 
Haftpflichtversicherung. Bei Bewerbergemeinschaften Bereitschaftserklärung eines 
Versicherers, im Auftragsfall eine Haftpflichtversicherung zur Verfügung zu stellen oder 
Eigenerklärung, im Auftragsfall eine Haftpflichtversicherung abzuschließen (in diesem Fall 
muss die Bereitschaftserklärung eines Versicherers, im Auftragsfall eine 
Haftpflichtversicherung zur Verfügung zu stellen, auf Verlangen der Vergabestelle im Laufe 
der Verhandlungsverfahrens, spätestens jedoch vor Zuschlagserteilung vorgelegt werden). 
Die Deckungssumme muss je Versicherungsfall mindestens 2,5 Mio. Euro ohne Umsatzsteuer 
pauschal für Personen- und sonstige Schäden betragen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - 3 Referenzen fertiggestellter Gebäude oder in 
Realisierung befindlichen Gebäudes vergleichbarer Art; jedoch Referenzzeitraum ab 2015 mit 
Angaben zum Zeitpunkt der Fertigstellung (ggf.), Baukosten KG 300 bzw. 400 netto und 
Kurzbeschreibung der Planungsleistungen/Baumaßnahme. Als Gebäude vergleichbarer Art 
gelten Gebäude gemäß Definition gemäß jeweiliger Anlage zur Projektinformation "Matrix zur 
Bewertung von Referenzprojekten". Weitere Referenzen sowie Referenzprojekte mit einer 
Fertigstellung vor 2015 werden im Rahmen der Bewertung der Leistungsfähigkeit nicht 
berücksichtigt. - Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt 
oder bauvorlageberechtigter Ingenieur nach § 66 der Bauordnung Berlin in Verbindung mit 
dem jeweiligen Landesgesetz für Architekten und Ingenieure (Eintragung in die 
Architektenliste einer Architektenkammer) - Fachliche Nachweise der beruflichen Qualifikation 
für die entsprechende Fachplanung
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitäte (Konzepte)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabekooperation.berlin/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bc7a1bbff-
3c3c56d2d7750fa5

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabekooperation.berlin/NetServer/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 18/12/2023 12:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung des Teilnahmeantragsformular des AG ist 
ausgeschlossen. Nachweise - z.B. der Versicherungen, Finanzamt, Krankenkassen können 
nachgereicht werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung 
zugestellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach 
Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem Weg 
bzw. 15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 
Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die 
geltend gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - 
soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind - bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, 
Nr. 1 bis 3 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
verwiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Messe 
Berlin GmbH

https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bc7a1bbff-3c3c56d2d7750fa5
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bc7a1bbff-3c3c56d2d7750fa5
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bc7a1bbff-3c3c56d2d7750fa5
https://vergabekooperation.berlin/NetServer/
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Messe 
Berlin GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Messe Berlin GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Messe Berlin GmbH
Registrierungsnummer: DE 136629714
Postanschrift: Messedamm 22
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 14055
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
Telefon: +49 30 3038 0
Internetadresse: https://www.messe-berlin.de
Profil des Erwerbers: https://vergabekooperation.berlin
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: DE 296830277
Postanschrift: Martin-Luther-Straße 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +49 30 90138316
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
https://www.messe-berlin.de
https://vergabekooperation.berlin
mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
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Offizielle Bezeichnung: Messe Berlin GmbH
Registrierungsnummer: DE 136629714
Postanschrift: Messedamm 22
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 14055
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
Telefon: +49 303038-0
Internetadresse: https://vergabekooperation.berlin
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7a5f5e88-94e4-4fcc-af38-90639fbea0e9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/11/2023 16:10:10 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 707457-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 224/2023
Datum der Veröffentlichung: 21/11/2023

mailto:EU-Ausschreibung@messe-berlin.de
https://vergabekooperation.berlin
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